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Oberschule Nünchritz

Kurs 21
Nach coronabedingter Pau-
se von 2 Jahren fand in die-
sem Schuljahr vom 09. bis 
13.05.2022 der Kurs 21 der 
Oberschule Nünchritz statt. 
Mit dieser Projektwoche 
tauchten die Schülerinnen 
und Schüler der 7. Klassen 
erstmals in die berufliche 
Wirklichkeit ein, bevor sie 
in Klasse 8 weitere Betriebe 
erkunden und sich in Prak-
tika ausprobieren können. 
Am ersten Tag erkundeten 
die Siebtklässler das Nün-
chritzer Wackerwerk und 
lernten die dortigen Ausbil-
dungsberufe (Chemikant, 
Chemielaborant, Elektroni-
ker, Industriemechaniker) 
kennen. Anschließend wur-
den die Werkstätten und 
Labore der Anerkannten 
Schulgesellschaft (ASG) 
erkundet und die Schüler 
konnten ihre Informatio-
nen über die chemischen 
Ausbildungsberufe ergän-
zen. Am Tag 2 stand die 
Gesundheit auf dem Plan. 
Gemeinsam mit Frau Dr. 
Götze und Frau Heins er-
arbeiteten sich die Schü-
lerInnen Allgemeinwissen 
zur gesunden Ernährung. 
Mit Herrn Bleul wurden 
Übungen zur Gesunderhal-
tung des Körpers erlernt. 
Und schließlich erfuhren 
die SchülerInnen bei zwei 
Kameraden des ASB viel 
Wissenswertes zur Ersten 
Hilfe, welches auch gleich 

gemeinsam geübt wurde. 
Mit der Fahrt nach Großen-
hain am Mittwoch lernten 
die Kursteilnehmer bei ei-
ner Betriebserkundung das 
Elektrozentrum Großenhain 
kennen. Zudem erhielten 
sie interessante Informati-
onen über den Aufbau und 
die Wirkungsweise eines 
Solarfeldes. (Fotos: M.Stol-
le) Die Gruppenarbeit am 
Donnerstag brachte dann 
viele praktische Erfahrun-
gen in den einzelnen Be-
reichen. Die „Jungen Che-
mikanten“ besichtigten die 
Anlage im Wackerwerk und 
führten erste praktische 
Arbeiten aus. Die „Jungen 
Chemielaboranten“ stellten 
Mischungen im Labor her 
und maßen mechanische 
Eigenschaften. Die Gruppe 

der „Jungen Industrieme-
chaniker“ erkundeten die 
Wacker-Werkstätten. Die 
„Jungen Brandschützer“ 
erkundeten ebenso die Wa-
che und die Aufgaben der 
Werksfeuerwehr vor Ort. 
(Fotos: Grimmer) Die „Jun-
gen Elektroniker“ beschäf-
tigten sich unter anderem 
mit den Aufgaben der Elek-
troniker im Wackerwerk 
bzw. im Handwerk beim 
Elektrozentrum in Großen-
hain. Bei praktischen Ar-
beiten konnten die Schüler 
ihre Fertigkeiten unter Be-
weis stellen. So bauten z. 
B. die Schüler beim EZG 
erste kleinere Schaltungen 
in der Lehrwerkstatt. Die 
„Jungen Umweltforscher“ 
untersuchten Boden- und 
Wasserproben bei der 

ASG. Dort lernten auch die 
„Jungen Metallbearbeiter“ 
Grundlagen der Metallbe-
arbeitung kennen.
Mit dem Erstellen inter-
essanter Berichte über 
die Arbeit in den Gruppen 
und dem Vorstellen vor der 
Klasse fand die Projekt-
woche am Freitag in der 
Schule ihren Abschluss. 
Wir bedanken uns bei den 

Mitarbeitern der Wacker 
Chemie AG Nünchritz, der 
Anerkannten Schulgesell-
schaft (ASG Nünchritz) und 
dem Elektrozentrum Gro-
ßenhain für die interessan-
ten Tage und die gute Zu-
sammenarbeit. 
�
� E. Grimmer 
� Praxisberater 
� OS Nünchritz

E Z Glektro entrum roßenhain

eG
Ihr vielseitiger Spezialist für Elektrotechnik - seit 1956.

Foto: M. Stolle Foto: M. Stolle

Fotos: Grimmer
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  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Mo 	 09.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr	 Schüler
Di 		  12.30 – 17.30 Uhr	 öffentlich
Mi	 09.30 – 12.30 Uhr		  öffentlich /
			   Schüler
Do	 09.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr	 Schüler

Öffentliche Schulbibliothek

Herrn Helmut Kritzer 
Bürgermeister i.R. 

der Partnergemeinde 
von Ubstadt-Weiher

NACHRUF
In Trauer nehmen wir Abschied von

Andrea Beger im Namen des Gemeinderates 
und der vielen Bürgerinnen und Bürger, die 
unsere Gemeindepartnerschaft aktiv leben

der am 7. Mai 2022 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

In tiefem Respekt für seine Verbundenheit mit der Gemein-
de Nünchritz in dem gemeinsamen Aufbau einer aktiven 
Partnerschaft trauern wir um Helmut Kritzer. Wir danken ihm 
für sein stetes Engagement und Bemühen für das Zusam-
menwachsen zweier Länder nach dem Mauerfall 1990. 
Herr Helmut Kritzer war ein Beispiel dafür, selbst die Verän-
derung zu sein, die wir uns für diese Welt wünschen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Beschlüsse Gemeinderat 
vom 23.05.2022

Beschluss R 12/22
Die Annahme der in Anlage 2 aufgeführten Spende wird be-
stätigt.

Beschluss R 13/22
Der Gemeinderat Nünchritz legitimiert den Verein Elbe-Rö-
der-Dreieck e.V. als Lokale Aktionsgruppe (LAG) mit der Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie der Region El-
be-Röder-Dreieck in der EU-Förderperiode 2023 – 2027.
Die Gemeinde Nünchritz beteiligt sich an der Umsetzung durch 
Mitgliedschaft und Mitarbeit in der LAG.

Beschluss R 14/22
1.	 Den Zuschlag zur Ausführung der Bauleistung „Barriere-

freier Umbau der Bushaltestelle Neuer Weg in Neuseußlitz, 
Merschwitzer Straße, beidseitig“ wird an die Firma WeBer 
Bau GmbH aus Großenhain, mit einer Angebotssumme in 
Höhe von 45.914,23 € brutto, erteilt.

2.	 Die Bürgermeinsterin wird ermächtigt, den Auftrag auf der 
Grundlage des Einheitspreisangebotes vom 21.04.2022 zu 
erteilen.

Hinweise zur Polizeiverordnung – Tierhaltung
Aufgrund wiederholt festge-
stellter Gefährdungen von 
Verkehrsteilnehmern und Bür-
gern durch frei laufende Hun-
de weisen wir die Halter von 
Hunden auf folgenden Sach-
verhalt hin: Entsprechend § 
4 der Polizeiverordnung der 
Gemeinde Nünchritz sind 
Tiere so zu beaufsichtigen, 
dass Menschen, Tiere und 
Sachen nicht belästigt, ge-
fährdet oder geschädigt wer-
den. Darüber hinaus hat der 
Halter dafür Sorge zu tragen, 
dass sein Tier im öffentlichen 
Verkehrsraum nicht ohne eine 

hierfür geeignete Aufsichts-
person frei herumläuft. In ent-
sprechend ausgewiesenen 
Grün- und Erholungsanlagen, 
auf Rad- und Wanderwegen 
sowie in Fußgängerzonen 
und bei Menschenansamm-
lungen muss der Hundeführer 
den Hund an der Leine füh-
ren. Das Mitführen von Hun-
den auf öffentliche Spielplät-
ze ist It. Polizeiverordnung 
untersagt. Des Weiteren ist 
jeder Hundeführer verpflich-
tet, den Hundekot auf öffent-
lichen Plätzen und Wegen zu 
beräumen und entsprechend 

zu entsorgen. Der Verstoß 
gegen o. g. Regelungen der 
Polizeiverordnung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und 
kann auf der Grundlage des 
Sächsischen Polizeigesetzes 
und des Ordnungswidrigkei-
tengesetzes mit einer Geld-
buße von bis zu 1.000 EUR 
geahndet werden. Ausge-
hend von diesen Vorschriften 
werden die Halter von Tieren 
gebeten, im Sinne der Ver-
meidung öffentlicher Beein-
trächtigungen zu handeln.
�
� Das Ordnungsamt
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BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Nünchritz für das Jahr 2021

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. 	Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 1.122,61 467,55 252,59

erforderliche 
Sachkosten 237,43 98,93 53,42

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1.360,04 566,68 306,01

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- 
und Sachkosten für 9 h).

1.2. 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 205,00 100,00 60,00

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

908,54 220,18 81,68

1.3. 	Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
 in €

Abschreibungen 119.720,34

Zinsen 156.468,26

Miete –

Gesamt 276.206,60

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat 

237,43 98,93 53,42

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. 	Laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat
	 (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sach-
aufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und Betrag 
zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII)

–

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) –

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) –

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwen-
dungen zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

–

= laufende Geldleistung –

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kin-
dertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbe-
schaffung, Fortbildung, Fachberatung)

–

= Kosten Kindertagespflege insgesamt –

2.2. 	Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – 
	 der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss –

Elternbeitrag (ungekürzt) –

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) –
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 INFORMATIONEN

Sie haben lange nichts mehr 
von uns gehört bzw. gelesen. 
Kein Wunder, gibt es doch 
keine sichtbaren Fortschritte. 
Auch das Hochwasser an der 
Ahr mit seinen verheerenden 
Folgen hat offensichtlich 
zu keinem Umdenken der 
verantwortlichen Stellen in 
Sachsen geführt.  Wir hatten 
informiert, dass zu unserer 
Petition „Gewässerunterhal-
tung/Verminderung Hoch-
wassergefährdung“ an den 
Sächsischen Landtag eine 
Anhörung stattgefunden hat. 
Inzwischen hat der Landtag 
am 09.02.2022 beschlos-
sen, dass die Petition an die 
Staatsregierung zur Berück-
sichtigung überwiesen und 
an den Deutschen Bundes-
tag zur Kenntnis übersandt 
wird. In dem Abschlussbe-
richt wird uns bestätigt, dass 
auf Grund jahrelang vernach-
lässigter Unterhaltung ein be-
trächtlicher Wildwuchs von 
Bäumen und Büschen bei 
erhöhtem Wasserstand der 
Elbe zur Erhöhung der Über-
schwemmungsgefahr führt 
und die Ablagerungen im 

gesamten Deichvorland das 
Hochwasserrückhaltevolu-
men der Elbe verringert. Das 
war es dann auch. Zuständig 
sei der Bund und nicht der 
Freistaat. Wenn der Bund 
(Verkehrsministerium) seiner 
Verantwortung nicht nach-
kommt, muss halt geklagt 
werden. Das kann dauern! 
Unser Gespräch mit der Prä-
sidentin der Landesdirektion 
brachte kein Ergebnis, außer 
der Zusage, am Ende des 
Jahres erneut miteinander zu 
reden. Am 7. Dezember 2021 
haben wir an der Auftaktver-
anstaltung (als Video-Konfe-

renz) zur Fortschreibung der 
Hochwasserschutzkonzepte 
teilgenommen. Unsere For-
derungen hatten wir in einem 
Maßnahmekatalog mit der 
Erwartung einer lösungsori-
entierten Diskussion an die 
Landestalsperrendirektion 
übergeben. Zur Zeit bereiten 
wir den nächsten Runden 
Tisch Hochwasser vor, der 
nach Klärung der Teilnah-
me der Staatssekretärin des 
Umweltministeriums am 27. 
Juni 2022 stattfinden wird. 
Ein Fragenkatalog wurde den 
Teilnehmern mit der Einla-
dung übersandt. Unter ande-
rem erwarten wir Antworten, 
wie die Regierung/das Um-
weltministerium die Petition 
in ihrer Arbeit berücksich-
tigt; was getan wird, um das 
Vorland zu bereinigen; was 
getan wird, die Maßnahme 
aus dem Gesamtkonzept 
Elbe, Errichtung eines Um-
gehungsgerinnes gegenüber 
Riesa, zielgerecht umzuset-
zen; wie Schäfer unterstützt 
werden sollen, um durch Be-
weidung der Vorlandflächen 
einen weiteren Aufwuchs 

zu verhindern; wie die Plan-
feststellungsverfahren fort-
geführt werden; wie die For-
derung der Landesdirektion 
nach Nutzung der Fläche in 
Nünchritz zwischen Wacker, 
der S 88 und dem Ärzte-
haus als Retentionsraum 
bei Hochwasser so gelöst 
werden kann, dass kein er-
neutes Planfeststellungsver-
fahren droht; ob die im Zuge 
der Umverlegung der S 88 in 
Richtung Kreinitz durch die 
Anbindung der Elbaltarme 
gewonnene Auenflächen als 
Austausch für die gegenüber 
Riesa wildgewachsene Au-
enbereiche genutzt werden 
können; wie die Landesdi-
rektion kontrolliert wird, die 
letztlich für eingetretene Ver-
zögerungen verantwortlich 
ist. 

Über die Ergebnisse des 
Runden Tisches Hochwas-
ser werden wir im Juli in-
formieren.

� Udo Schmidt
� Sprecher der 
� BI HWNM 2013

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 – Info 2022/ 1

Aufruf Ausstattung Wohnung
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, mit dem Aufruf, 
uns beim Befüllen von Will-
kommenstaschen zu un-
terstützen, hat die Hilfe für 
geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine in der Gemeinde 
Nünchritz begonnen. Wir wa-
ren sehr erfreut, wie viele von 
Ihnen unserem Spendenauf-
ruf gefolgt sind. 25 Willkom-
menstaschen wurden bereits 
an ankommende geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine 
in der Meldestelle überreicht. 
Vor allem bei den Kindern ist 
die Freude groß, etwas zum 
Spielen, Naschen und Malen 
in der Tasche zu entdecken. 
Es ist schön, wenn dadurch 
den Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert wird. 
Nochmals allen Spendern ein 
herzlicher Dank für die Un-
terstützung. In Kooperation 
mit dem Sozialkaufhaus und 

der Wohnungsgesellschaft 
Nünchritz plant die Gemein-
de eine weitere Spenden-
aktion und bittet Sie erneut 
um Hilfe und Unterstützung.
In der Ausgabe Nummer 10 
unseres Amtsblattes berich-
tete die Wohnungsgesell-
schaft über die Ausstattung 
von zwei Wohnungen in un-
serer Gemeinde und den an-
gekommenen ukrainischen 
Familien. Gemeinsam wollen 
wir eine weitere Wohnung in 

Nünchritz mit Möbeln und 
Haushaltsgegenständen vor-
bereiten und an ukrainische 
Flüchtlinge übergeben. Dafür 
benötigen wir u. a. folgende 
Ausstattungsgegenstände:
• 	Schränke für Schlafzimmer
• 	Betten mit Matratzen
• 	Sofa mit Sesseln
• 	Bettwäsche, Hand- und 

Badetücher, Geschirrtü-
cher

• 	Wäscheständer
• 	Waschmaschine, Herd mit 

Backröhre, Kühlschrank 
• 	Lampen und Leuchtmittel 
• 	Töpfe, Pfannen, Schüs-

seln, Pfannenwender, 
Schneebesen, Kochlöffel, 
Schöpfkelle, Dosenöffner, 
Küchenmesser, Schäler, 
Flaschenöffner

• 	Geschirr, Besteck
• 	Mülleimer, Reinigungsge-

räte (Handfeger, Schaufel, 
Haushaltsbesen, Wisch-

Mopp-Eimer-Set, Aufwa-
schlappen

• 	Küchenschränke mit Ar-
beitsflächen

• 	Gardinen
Sollten Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger den einen 
oder anderen voll funktions-
fähigen Ausstattungsgegen-
stand, Möbel oder Geräte 
zur Verfügung stellen wollen, 
dann wenden Sie sich bitte 

in der Woche vom 07.06. bis 
10.06.2022 an den Bürger-
service in unserer Gemeinde-
verwaltung. Sie erreichen die 
Mitarbeiterinnen innerhalb 
unserer Öffnungszeiten tele-
fonisch unter 035265/ 5 00 0. 
Im Gespräch werden wir alles 
Weitere mit Ihnen abklären.

� Liebe Grüße
� Ihre Gemeindeverwaltung

Restabfall:
13.06.2022

Bioabfall:
02.06.2022
10.06.2022

Papier:
24.06.2022

	
Gelbe Tonne:

05.06.2022

Bei Rückfragen 
wenden 

Sie sich bitte an 
Remondis unter 

der Telefonnummer: 
03525 / 529210

Müll nicht 
vergessen!
Entsorgungstermine 

für alle 
Nünchritzer Ortsteile



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN Seite  501. Juni 2022

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

EINRICHTUNGEN

 
 
 

             Wissenslücken schließen und Noten verbessern mit Unterricht in 
Mini-Gruppen (2-4 TN) in Nünchritz oder einzeln beim Schüler zu 
Hause, Prüfungsvorbereitung, Crashkurse sowie Onlineunterricht 
 
Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 

www.minilernkreis.de/nordsachsen 
 

Integrative Kita „Kinderland“

Konzert der Elbland Philharmonie Sachsen
Die Elbland Philharmonie 
Sachsen besucht die Vor-
schulgruppe der Kita Kin-
derland in Nünchritz. Am 
06. Mai erwartete die Pfer-
de- und Fuchsgruppe ein 
besonderer Höhepunkt: ein 
Kinderkonzert. Fünf Musiker 
der Elbland Philharmonie 
Sachsen waren angereist, 
um mit den Kindern klas-
sische Musik zu erleben. 
Mit dem Frühlingslied „Der 
Kuckuck und der Esel“ und 
dem gemeinsamen Singen 
war der Einstieg gelungen. 
Die Musiker stellten ihre 
Instrumente vor, und die 
Kinder glänzten mit ihrem 
Wissen um deren Beschaf-
fenheit. Geige, Bratsche 
und Cello bestehen nämlich 
aus Holz und deren Bögen 
nutzen echtes Pferdehaar. 
Das überraschte auch Frau 
Schrödler, die die Kinder 
durch das Programm führ-
te. Wie klingt eine Geige? 
Was ist der Unterschied zu 
einer Bratsche? Worin un-
terscheiden sich Cello und 
Klarinette? Das alles war 

superinteressant und zog 
die Kinder eine Stunde lang 
in ihren Bann. Gemeinsam 
spielten die Musiker Kin-
derlieder. Ob wir sie erra-
ten konnten? Klar, haben 
wir, und anschließend ge-
meinsam gesungen. Frau 
Schrödler stellte uns Kon-
rad vor, ein Kindergarten-
kind wie wir. Er erzählte uns 
mit der Musik von seinem 
Weg in den Kindergarten 
und vom Mittagsschlaf, 
in dem er von Kobolden, 
Waldgeistern und Wald-
wichteln träumt. Doch das 

war noch nicht alles: Zum 
Schluss luden uns die Mu-
siker zu einem gemeinsa-
men Tanz ein. „Brüderchen, 
komm tanz´mit mir“, und 
wir tanzten und wollten gar 
nicht aufhören. Es war eine 
fantastische Stunde in die 
Welt der klassischen Musik, 
die uns noch lange in schö-
ner Erinnerung bleiben wird. 
Vielen lieben Dank an die 
Philharmoniker. Macht wei-
ter so. Das war toll!
� Die 
� Pferde- und Fuchsgruppe 
� mit Sandra und Marion

Oberschule Nünchritz

„Das kochende Klassenzimmer“
„Das kochende Klassen-
zimmer“ mit VielfaltMenü 
(ehemals Sodexo) gehört an 
der Oberschule Nünchritz 
mittlerweile schon fest zum 
Veranstaltungsplan der 5. 
Klassen. Das Unternehmen, 
welches für unsere Schüle-
rInnen das Essen zubereitet, 
bietet dieses besondere Pro-
jekt an. Die Kinder werden 
unter professioneller Anlei-
tung mit Arbeitstechniken in 
der Küche, mit der Thematik 
„Gesunde Ernährung“ sowie 
mit gesitteter Tischkultur 
vertraut gemacht. Im rotie-
renden Wechsel halfen alle 
SchülerInnen in der Küche 
bei der Vorbereitung. Aus-
gestattet mit einer schicken 
Kochschürze und Kochmüt-
ze, unter Einhaltung der Re-
geln der Hygiene und des 
Arbeitsschutzes, wurde das 

Menü in kleinen Arbeits-
schritten durch alle Kinder 
zubereitet. Dabei achtete 
Koch Volker mit Strenge, 
aber auch einer Portion Hu-
mor auf die ordentliche Ar-
beitsweise unserer kleinen 
„Köche“. Natürlich durfte 
auch die Theorie nicht feh-
len. So lernten die Schüle-

rInnen in einem Nebenraum 
viel Interessantes zur gesun-
den Ernährung, über Kräuter, 
Hülsenfrüchte und Körner 
sowie über die Tischsitten. 
Außerdem gestaltete jedes 
Kind eine hübsche Menükar-
te.
Vor dem finalen Essen ging 
es an das Tischdecken. Ak-

ribisch wurden Besteck, Tel-
ler und Trinkgefäße platziert. 
Dekoriert wurde mit selbst 
gefalteten Servietten sowie 
Kräutertöpfen.Alle waren be-
reit und gespannt! Chefkoch 
Volker wies die Gruppen in 
den Serviervorgang ein. Nun 
konnte aufgetragen werden: 
Kein Fastfood, sondern ein 
selbstbereitetes, kulinari-
sches 3-Gänge-Menü. Der 
Vorspeise - Karottensuppe 
mit gerösteten Kokosflo-
cken- folgte der Hauptgang 
– Gemüsepizza mit Blumen-
kohl, Karotten, Spinat und 
Feta. Das Dessert – Panca-
kes mit heißen Kirschen – 
rundete den Hochgenuss für 
Auge und Gaumen ab.
�

� Ein herzliches Dankeschön 
� geht an die Veranstalter
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Wir sind mit unseren Veran-
staltungen für alle im Klub 
Karl-Marx-Str. 27E präsent.
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Aktuelle weitere 
Veranstaltungen:
Mittwoch 01.06.2022
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag 02.06.2022
13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar Bad Liebenwer-
da*, Für Anmeldungen: (un-

bedingt erforderlich wegen 
Buskapazität) Axel Heinrich, 
K. Liebknecht-Ring 1, Tel. 
035265/ 55190 bzw. Mail: 
heinrich49@gmx.de
Dienstag 07.06.2022
Tagesausflug mit der „Clara 
von Assisi“ von Niederlom-
matzsch zum Nixstein Strehla 
mit Spargelessen an Bord*
Mittwoch 08.06.2022
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Donnerstag 09.06.2022 
Wandertag „Rund um Moritz-
burg“* Treffen: 07.30 Uhr Bhf. 
Nünchritz
Für Eure individuelle 
Planung:
Donnerstag 30.06.2022

13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar Bad Lieben-
werda*, Für Anmeldungen 
(unbed. erforderlich wegen 
Buskapazität): Axel Heinrich, 
K. Liebknecht-Ring 1, Tel. 
035265/ 55190 bzw. Mail: 
heinrich49@gmx.de

*alle diese Aktivitäten auch für 
Nichtmitglieder
Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern, 
da die Teilnehmeranzahl unter 
Umständen begrenzt ist.
�

Der Vorstand der 
Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Mitgliedergruppe der Volkssolidarität Nünchritz

Klubaktivitäten im Juni

VEREINSNACHRICHTEN

- Teppichboden - Teppiche 
- PVC Beläge - Vinylbeläge - Laminat

ca. 10.000 m²  vorrätig! 
- Tapeten 
- Farben und Farbmischservice 

und alles zum Mitnehmen!
Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter

www.raumausstattung-mittag.de

 Ihr Fachgeschäft
 Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr und 

jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

•  Grundpflege
• Behandlungspflege
• Beratungsbesuche
• Verhinderungspflege
• Essen auf Rädern
• Zusätzliche Betreuungs-
 leistungen
•  Tagespflege und 
 Betreutes Wohnen

Unsere Leistungen:

SV Chemie Nünchritz e.V. - Abt. Sommerbiathlon

Landesmeisterschaften 2022 Target Sprint
Am 07.05.2022 wurde in 
Großenhain die Landesmeis-
terschaft im Target Sprint 
ausgetragen. Von der Ab-
teilung Sommerbiathlon des 
SV Chemie Nünchritz e. V. 
gingen zehn Sportler an den 
Start. Das war der zweite Lauf 
in diesem Jahr. Diesmal war 
es ein Target Sprint. Bei die-
ser Disziplin laufen alle Ath-
leten je drei 400-Meter-Run-
den und schießen zweimal. 
In jeder Schießeinlage haben 
die Sportler 15 Schuss zur 
Verfügung. Diese Disziplin 
wird auch International aus-
getragen. Nebenbei gab es 
auch noch die Wertung zu 
unserer Laufserie „Schlag 
den Deutschen Meister“. Bei 
den kürzeren Stecken haben 
die Jüngeren die Nase vorn. 
Es stehen noch zwei Läufe 
aus und es wird Interessant. 
Wir bedanken uns bei allen 
fleißigen Helfern.
Silke Bräuer, Abteilungslei-
ter Sommerbiathlon

Sieger in ihren jeweiligen Al-
tersklassen bei den Landes-
meisterschaften wurden:

Heidi Mortan
John Radler

Liz-Elaine Grosche	
Kajan Schilling
Cäcilia Weidt
William Platz
Laura Wagner
Yvette Roch	

Vizemeister: 
Til Pfnister

Vierter Platz: 
Jannes Kirschke
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KIRCHENNACHRICHTEN

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Freitag, 03.06. 2022
19.00 Uhr, Andacht zum Wo-
chenschluss in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter

Pfingstsonntag, 05.06.2022
10.00 Uhr, Konfirmation in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter, Vikar 
Dr. Quenstedt
Pfingstmontag, 06.06.2022
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten,  Pfr. Scheiter
Freitag, 10.06.2022
19.00 Uhr, Sing & Pray in 
Glaubitz, 
Trinitatis, 12.06.2022
09.00 Uhr, Gottesdienst zum 
Beginn der Bibelwoche, The-
ma 1 in Glaubitz, Pfr. Scheiter 

10.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Beginn der Bibelwoche, The-
ma 1 in Nünchritz, Pfr. Schei-
ter
Donnerstag, 16.06.2022
19.00 Uhr, Bibelwochen-
abend, Thema 5 in Glaubitz, 
Pfr. i.E. Körber und Posaunen
Sonnabend, 18.06.2022
10.30 Uhr, Taufgottesdienst 
in der Kirche Glaubitz, Pfr. 
Scheiter

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz 
Gebetskreis:
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert, 10.00 – 11.00 Uhr bei 
Pred. Seifert, Am Südhang 3, 
Nünchritz
Gesprächsabend: 
Dienstag, 14. Juni 2022, 
Kirstin Kreuzritter, Buchvor-
stellung „Zerbrochene Scha-

le in neuem Glanz”
Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, Fr. 
Azendorf, 9.00 – 10.30 Uhr
Frauenkreis: 
Donnerstag, 16. Juni 2022, 
Fr. Leber, 14.30 Uhr	
Teezeit:
Freitag, 10. Juni 2022, Fr. 

Schneider, 17.00 Uhr
Basteln & Spielen:
Freitag, 17. Juni 2022, Fr. 
Schneider/Fr. Riedel, 17.00 
Uhr
Soziale Beratung:
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

Am 14. Juni 2022 ist die Autorin Kirstin Kreuzritter mit der Vorstellung ihres Buches „Zerbro-
chene Schale in neuem Glanz“ zu Gast in der Begegnungsstätte Nünchritz. Kirstin Kreuzritter 
lebt in der Nähe von Meißen und ist Mutter von vier Kindern. Weihnachten 2010 blieb ihr 
Leben stehen: Plötzlich war sie Witwe - mit nur 43 Jahren. In Ihrem Buch beschreibt sie die 
Vorgeschichte und wie sie die Monate danach durchlebt und ausgehalten hat. Wie konnte 
es überhaupt zu dieser schweren Tragödie kommen? Warum konnten sie und ihr Mann die 
Krankheit Depression nicht besiegen? Hört die Trauer jemals auf? Kirstins Erfahrung: Es gibt 
einen guten Gott, der mitleidet, der tröstet, der mitträgt- ja hindurchträgt und wieder heraus-
hebt aus der Tiefe. Über diese persönlichen Lebens- und Glaubenserfahrungen wird sie mit 
uns ins Gespräch kommen.

Gesprächsabend mit Buchvorstellung   Dienstag, 14. Juni 2022, 19.30 Uhr

Monatsspruch
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel 
auf deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod
� Hohelied der Liebe 8,6

Bibelwoche
In Bewegung – in Begeg-
nung: Die Ökumenische Bi-
belwoche wartet mit einem 
unerwartet herausfordernden 
Slogan auf: In Bewegung – in 
Begegnung. Im Bezug auf 
das Lukasevangelium wirft 

die Bibelwoche einen be-
sonderen Blick auf die Men-
schen, denen Jesus auf sei-
ner Reise begegnet und die 
ihm begegnen – und dadurch
verändert und bewegt wer-
den. Aktuelles auf der Web-

seite der Kirchgemeinde 
Zeithain. Die Webseite der 
Kirchgemeinde erreichen Sie 
immer mit www.kirchgemein-
de-Zeithain.de. 
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INFOS
Zahnärztlicher 
Bereitschafts-

dienst

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

pro natura Elbe-Röder e.V.

Naturräume im Landkreis Meißen

INFOS AUS DER REGION

Spätestens mit dem Früh-
lingsanfang, meist aber schon 
früher habe ich in den vergan-
genen Jahren an verschiede-
nen Stellen meiner näheren 
Heimat Naturerwachen er-
fasst. So blühten schon am 
21.Februar dieses Jahres 
(2022) an einer trockenen, 
sonnigen Stelle oberhalb des 
Elbe-Radweges in Nünchritz 
38 Wiener-Blausterne (Scilla 
vindobonensis). Leider fehlt 
diese Art in den Angaben zu 
phänologischen Beobachtun-
gen für Riesa von 1923 bis 
1944/45. (1) Meine „Geburts-
tagsblume“, das Schnee-
glöckchen (Galanthus nivalis), 
in den Jahren nach 1945 fehlt 
aber bei Fiedler (1) nicht. Er 
gibt als Mitte der Blütezeit den 
24. Februar, den frühesten mit 
dem 2.2.1923,1938 und den 
spätesten mit dem 18.3.1929 
an. Aus meinen Aufzeich-
nungen für 2022 entnehme 
ich als erste Eintragung den 
21.Februar.Inzwischen sind 
weitere Tage vergangen und 
ich habe weiter Naturräume 
unseres Landkreises aufge-
sucht. (Abb. Naturräume LK 
Meißen) Beim Betrachten die-
ser Übersicht zu den Natur-
räumen im Landkreis Meißen 
erkennt man sehr wohl den 
Vorteil der Lage meines Hei-
matortes Nünchritz. Wende 
ich mich nach Norden führt 
mich der Weg laut  (2) in das 
Gebiet der Elbe-Elster Nie-
derung, welche das Riesaer 
Elbtal, die Gröditzer Elster-
niederung und die Grüne- 
und Gohrischheide erfasst. 
In östlicher Richtung schließt 

sich die Groénhainer Pflege, 
in nordwestlicher das Säch-
sische Platten- und Hügel-
land und nach Südwest das 
Mittelsächsische Lösshügel-
land sowie nur kleinteilig das 
Mulde-Lösshügelland an. Be-
sonders reizvoll, elbabwärts 
unserer Landeshauptstadt 
Dresden befinden wir uns in 
der Elbtalweitung mit Rand-
lagen  und im Durchbruchstal 
der Elbe bei Meißen, welches 
in unserem Gemeindeterri-
torium endet. Nicht zu ver-
gessen, dass im Osten un-
seres Kreisgebietes Teile des 
Königsbrücker-Ruhländer 

Heidelandes mit der Röder-
schen und Lausnitzer Heide 
sowie Teile der Westlausitzer 
Platte mit dem Moritzburger 
Kuppenland und dem Rade-
burger Hügelland mit dem 
Großdittmannsdorfer Rö-
dertal zu finden sind. Unser 
Landkreis hat also mit seinen 
verschiedenen Naturräumen 
etwas zu bieten. Von Rade-
beul bis Gaitzsch/Kreinitz ist 
es die Elbe, die verschiedene 
Räume quert bzw. tangiert. 
Die Röder ist wohl mehr ein 
Fluss der Großenhainer Pfle-
ge und die Gebiete linksseitig 
der Elbe, z.B. die Lommatz-

scher Pflege sind historisch 
aber besonders ackerbaulich 
geprägt. Der Boden ist frucht-
bar, Wald ist dort selten. Der 
Anbau von Weizen, Zucker-
rüben und Gemüse lohnt. In 
den letzten Jahren sind gro-
ße, weite Flächen unseres 
Kreisgebietes zwischen April 
und Mai gelb, wie auf dem 
nachfolgenden Bild. Es zeigt 
den Blick von Weißig Rich-
tung Roda im Jahr 2022.Vor 
Jahren standen neben den 
Rapsfeldern noch Bienenwa-
gen. Das scheint nicht mehr 
modern zu sein, die meisten 
Imker gibt es neuerdings in 
den Städten. 
� Tilo Jobst

Auch in diesem Jahr steht 
dieses Motto über den his-
torischen Rathausführungen. 
Die Zofe Anna führt die Gäs-
te nicht nur durch die histo-
rischen Räume des heutigen 
Rathauses sondern auch 
durch die Geschichte des 
Rittergutes und Schlosses 
von 1554 bis 1874. Sie weiß 
viel über das Leben und Wir-

ken der Besitzer und deren 
Leben auf dem Gut zu be-

richten. Auch von Bierbrau-
ern, Wasserkünstlern und 
Bauherren wird erzählt, im 
Mittelpunkt des Geschehens 
steht aber immer das impo-
sante Gebäude. Die Führun-

gen finden vom 17. Mai bis 
25. September 2022 immer 
dienstags 15.00 Uhr sowie 
donnerstags und samstags 
16.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
der Rathauseingang.

Die Herrschaft ist aus - ich führ‘ euch durchs Haus

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung in der RIESA INFOR-
MATION (Hauptstraße 61, 01589 Riesa, Tel. 03525 52 94 20 
oder info@tourismus-riesa.de) erforderlich.

 Blick von Weißig Richtung Roda im Jahr 2022

Naturräume LK Meißen

Quellen:
(1)	E.Fiedler 1953 „Riesaer 

Florengebiet“ unveröf-
fentlicht

(2)	„Naturräume in Sach-
sen“ Mannsfeld/Syrbe 
2008 er gänzt durch 
Einfügungen aus dem 
Landesentwicklungs-
plan für den Freistaat 
Sachsen von 2013

04./05.06.2022
09.00 – 11.00 Uhr

Helge Dalicho
Hauptstraße 60
01609 Gröditz

Tel.: 035263/61911

06.06.2022
09.00 – 11.00 Uhr

BAG Michael Oehring, 
Dr. med. dent. Irene Steuer

A.-Puschkin-Platz 2c
01587 Riesa

Tel.: 03525/877171

11./12.06.2022 
09.00 – 11.00 Uhr

Evelyn Buhrig-Seyffert
Meißner Straße 25
01612 Nünchritz

Tel.: 035265/56589


